
 
 

Gemeinsam auf dem Weg: 
 

Beten 

 
 

donnerstags, 18.00 – 18.15 Uhr 
oder....  

 
 
 

Beim Gebetstag im November haben wir die Erfahrung 
gemacht, wie gut gemeinsames Gebet tut, auch wenn wir 

nicht zusammen kommen können. 
Daher möchten wir Sie heute zum gemeinsamen 

Weiterbeten zu Hause einladen.  
Eine kurze Zeit, donnerstags 18.00 – 18.15 Uhr 

oder wenn Ihnen der Termin nicht passt, verabreden Sie 
doch mit einer Freundin, einem Freund, eine eigene 

Gebetszeit.  
 



Warum?  
 

Weil Gottes Wort Gemeinschaft schafft! 
 

In Gemeinschaft: d.h.  gemeinsam – nicht einsam 
           zusammen – nicht allein  

 
wollen wir uns von – oder will uns – Gottes Wort  

 berühren 
     inspirieren 
         beschenken 
             trösten 
                 aufbauen 
                     stärken 
                ausrichten  
           versöhnen 
       erfreuen 
     und und und  

 
Wir möchten Ihnen dazu ein kleines Eröffnungsritual an 

die Hand geben und einige die Gruppe oder die 
Grüppchen verbindende Ideen.  

**** 
 

Vor mir steht eine brennende Kerze 
 

Ich halte die Hände über die Flamme und spüre die 
Wärme. 

 
Gott, Licht für mich. 

 
Ich lege die Hände auf mein Herz und spüre die Wärme. 

 
Gott, Liebe für mich. 

 
Ich breite die Arme aus, wie in Bereitschaft ein Geschenk 

zu empfangen. 



 
Gott, Freude für mich. (Oder: Gott, Trost für mich) 

 
Ich kreuze die Arme vor meiner Brust. 

 
Gott, Kraft für mich. 

 
Für jede Adventswoche möchten wir Ihnen einen Impuls 
geben. Sie können auch eigene Gedanken, Bibelverse, 
Liedstrophen in dieser kurzen Zeit bedenken und teilen. 

Seien Sie ganz frei in der Gestaltung: 
 

1. Adventswoche – Psalm 24,7 
 

Machet die Tore weit  
und die Türen in der Welt hoch,  

dass der König der Ehre einziehe. 
 

2. Adventswoche- Evang. Gesangb. Nr. 18 
 

Seht die gute Zeit ist nah,  
Gott kommt auf die Erde, 
kommt und ist für alle da,  
kommt dass Friede werde.  

 
3. Adventswoche - (Jes. 60,1) 

 
Mache dich auf und werde licht,  

denn dein Licht kommt.  
 

4. Adventswoche - Evang. Gesangb. Nr. 56 
 

Weil Gott in tiefster Nacht erschienen,  
kann unsre Nacht nicht traurig sein! 

Der immer schon uns nahe war,  
stellt sich als Mensch den Menschen dar.  

 



 
Weihnachtswoche 

 
Denn also hat Gott die Welt geliebt,  

dass er seinen eingeborenen Sohn gab,  
auf dass alle, die an ihn glauben, 

 nicht verloren werden,  
sondern das ewige Leben haben.  

(Johannes 3,16) 
 
 
 

 
Ein Lied immer zum Abschluss gesungen oder 

gesprochen:  
 

Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht;  
es hat Hoffnung und Zukunft gebracht;  

es gibt Trost, es gibt Halt  
in Bedrängnis, Not und Ängsten,  

ist wie ein Stern in der Dunkelheit. 
(Evangelisches Gesangbuch Nr. 572) 

 
Sie können das Lied auch auf Youtoube suchen  

und mitsingen. Das geht dann sogar als Kanon :)) 
 
 
 
 

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit und freuen uns 
mit Ihnen/Euch im Gebet gemeinsam auf dem Weg zu 

sein. 
 

Helga Hecker und Heidrun Kunkelmann 
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